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MBH
Kirchenmusik. In verschiedenen Gemeinden wird eifrig daran

gearbeitet, den Verfügungen der kirchlichen Behörden
gerecht su werden und das Volk immer mehr am kirchlichen
Gesang aktiv teilnehmen zu lassen. Ein vorzügliches Mittel, das
Volk für das Mitsingen su begeistern, bilden Messen, die abwechselnd

vom Chor und Volk gesungen werden. Der Chor singt
mensurierten Gesang, während das Volk abwechselnd Teile einer
Choralmesse bringt. Das wirkt sehr gut. Eine solche Messe hat
Herr Musikdirektor Jos. Frei in Sursee geschaffen in seiner
Missa sexta op. 86 (im Verlag Schwann). Es ist eino Messe

für eine Vorsängorgruppe (Schola), 4stimmigen Männerchor,
Volkschor u. Orgel. Die Messe stellt eine Verbindung von offiziellem
Choralgesang und frei erfundenen 4stimmigen Männerchorsätzen
dar. Die Vorsängergruppe kann von einigen Damen- oder
Männerstimmen oder Knabenchor gebildet werden. Der Volkspart
kann, wenn das Volk noch nicht mitsingt, von allen Männer¬

oder Damenstimmen oder einem Kinderchor übernommen werden.
Männerchöre, die über gute Tenöre verfügen, mögen su dieser

Messe greifen. Sie werden damit grossen Erfolg erzielen.
F. J. G.

Dro-Loo-Spiel.

Unter diesem Namen wird im heutigen Inseratenteil ein
neues Spiel angeboten. Da für dasselbe Gummiringe verwendet
werden und solches somit ganz ungefährlich ist, dürfte sich
dasselbe für Schulen ganz besonders eignen. Da zur Ausführung
desselben das Prinzip der Lockerung und Spannung fortwährend
unbewusst angewendet wird, kann das Spiel zur Bereicherung des
Turnunterrichtes bestens empfohlen werden. Der bescheidene Preis
wird auch da wo die Behörden für Neuanschaffungen etwas
zurückhaltend sind, den Entschluss zur Anschaffung nicht schwer
werden lassen. (EingeB.)

Verantwortlicher Herausgeber: Katholischer Lehrerverein der Schweiz Präsident: W. Maurer, Kantonsschulinspektor, Geissmattstrasse

9, Luzern. Aktuar: Frz. Marty, Erziehungsrat, Schwyz. Kassier: Alb. Elmiger, Lehrer, Littau. Postscheck VII 1268t
Luzern. Postscheck der Schriftleitung VII 1268.

Krankenkasse des katholischen Lehrervereins: Präsident Jakob Oesch, Lehrer, Burgeck-Vonwil (St Gallen W). Kassier: A. Engeler,
lohrer Hirtenstrasse 1, St. Gallen 0. Postscheck IX 521, Telephon 56 89.

(Stauben Sie mir,
bem Äiäutetmannli

$famc Hänslet

1934
toiri »Mi $iinitetiauf*n6et! mit etbnfmit tctoesftf

äBacumf
SBeil biefer Äalenber ein toastet Solls- unb gatnilkttfaltubet iff, ber bem

Solle 3a>eierlei bietet:
(Einmal ift er ein geilhüutefSejeptbuc^, ein billiger Serater unb öelfer
bei Kranfljeiten unb (5ebrechen aller Srt
3um ätoeiten ift er aber audj ein prädjtiger Unterhalter für bie Sreijeit,
origtneU unb püdeitb getrieben, Keine langen, langmeiligen ©efdjidpen,
bafüt aber eine ganje Stenge jflgiqer unb trefflich iüuflrierter fturjge*
id)id)ten. Such ber $umor tommt nid)! ;u tutj.

fr. 1.20
3n allen Sudfhanblungen. Sapeterien ober burd) unfete Serträger unb

Kolporteure ju haben.

Sedag Öft* fBafter CHfett

Artb-lalfn
3 Min. vom Nstnrtlerpsrk. Tel. 53. Gartenwirtschaft.
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Knaurs
Welt-Atlas

411 Seiten in Leinen Fr. 3.60

Beispiellos gut. Unerhürt billig.
Zu beziehen vom

Verlag Otto Walter A.-6, Ölten
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